
Fragebogen zur Eignungsprüfung

Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

1 Zulassung Angebote

1.1 Eignungs- und Angebotsprüfung

1.1.1 Eignungskriterien

A 1.1.1.1 Anlage Berufs- und
Handelsregisterauszug
(Ist Ausschlusskriterium)
(Anlagen bitte nummerieren)
Bitte fügen Sie einen aktuellen Nachweis
über die Eintragung im Berufs- und
Handelsregister bei (nicht älter als 6
Monate). Nachweise sind in Form einer
elektronischen Anlage als PDF dem
Angebot beizufügen. Nehmen Sie Ihre
Nummerierung der Anlagen bitte
entsprechend unserer Kriterien-Nummern
vor.

A 1.1.1.2 Eigenerklärung über die Einstufung
Ihres Unternehmens
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte fügen Sie eine Darstellung Ihres
Unternehmens mit mindestens folgenden
Angaben bei:
- Unternehmensform
- Referenzen über vergleichbare Leistungen
mit Nennung der Ansprechpartner und
deren jeweiliger Telefonnummer in den
letzten 3 Jahren,
- Gesamtjahresumsatz der letzten drei
Geschäftsjahre.
Nachweise sind in Form einer
elektronischen Anlage als PDF dem
Angebot beizufügen. Nehmen Sie Ihre
Nummerierung der Anlagen bitte
entsprechend unserer Kriterien-Nummern
vor.

A 1.1.1.3 Nachweis Darstellung des
Unternehmens
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte fügen Sie eine Darstellung Ihres
Unternehmens mit mindestens folgenden
Angaben bei:
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- Unternehmensform
- Referenzen über vergleichbare Leistungen
mit Nennung der Ansprechpartner und
deren jeweiliger Telefonnummer in den
letzten 3 Jahren,
- Gesamtjahresumsatz der letzten drei
Geschäftsjahre.
Nachweise sind in Form einer
elektronischen Anlage als PDF dem
Angebot beizufügen. Nehmen Sie Ihre
Nummerierung der Anlagen bitte
entsprechend unserer Kriterien-Nummern
vor.

A 1.1.1.4 Nachweis DIN EN ISO 9001 oder
gleichwertig
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte fügen Sie einen gültigen Nachweis
über die Anwendung und/oder Zertifizierung
eines Qualitätssicherungssystems nach
DIN EN ISO 9001 oder gleichwertig bei.

Sofern Sie kein Zertifikat besitzen,
benötigen wir von Ihnen eine ausführliche
Darlegung, wie von Ihnen
Qualitätsmanagement umgesetzt bzw.
welche Methoden von Ihnen hierfür
eingesetzt werden.

Nachweise sind in Form einer
elektronischen Anlage als PDF dem
Angebot beizufügen. Nehmen Sie Ihre
Nummerierung der Anlagen bitte
entsprechend unserer Kriterien-Nummern
vor.

A 1.1.1.5 Nachweis Creditreformauskunft oder
gleichwertig
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte fügen Sie als Nachweis der
finanziellen Leistungsfähigkeit eine aktuelle
(nicht älter als 6 Monate) Bonitätsauskunft
im Sinne einer Creditreform-Auskunft oder
gleichwertig, beispielsweise durch einen
Steuerberater oder in Form einer
Bankauskunft, dem Angebot bei.
Nachweise sind in Form einer
elektronischen Anlage als PDF dem
Angebot beizufügen.

Nehmen Sie Ihre Nummerierung der
Anlagen bitte entsprechend unserer
Kriterien-Nummern vor.

A 1.1.1.6 Eigenerklärung Bietergemeinschaft und
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Beauftragungen von Nachunternehmern
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte geben Sie eine entsprechende
Eigenerklärung ab, dass Sie die
nachfolgenden Aspekte zur Kenntnis
genommen haben und deren Einhaltung
gewährleistet wird. Bei
Bietergemeinschaften sind
sämtliche Mitglieder der Bietergemeinschaft
zu benennen.
Gleichzeitig haben sie einen dem
Auftraggeber gegenüber bevollmächtigten
Vertreter zu
benennen. Ebenso haben sie anzugeben
wie im Auftragsfall die Arbeitsteilung
zwischen den
Mitgliedern der Bietergemeinschaft erfolgen
soll. Beauftragungen von
Nachunternehmern: Wenn und sowie Bieter
oder Bietergemeinschaften sich auf die
Qualifikationen von Nachunternehmen
berufen möchten, sind diese als
Nachunternehmen zu benennen.
Nachunternehmer haben eine
Verpflichtungserklärung beizufügen, nach
der sie zur Erbringung der Leistungen im
Auftragsfall bereit sind. Die Aufzählungs-
/Verpflichtungserklärung ist in Form einer
elektronischen Anlage als PDF
dem Angebot beizufügen. Nehmen Sie Ihre
Nummerierung der Anlagen bitte
entsprechend unserer Kriterien-Nummern
vor.

A 1.1.1.7 Eigenerklärung gem. Artikel 5k der
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates
vom 8. April 2022rium
(Ist Ausschlusskriterium)
(Ist Ausschlusskriterium)
Die nachfolgende Erklärung gebe/n ich/wir
verbindlich ab (ggf. zugleich in Vertretung
für die lt. Teilnahmeantrag / Angebot
Vertretenen auch für diese): 1. Der / die
Bieter gehört / gehören nicht zu den in
Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU)
Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff.
23 der Verordnung (EU) 2022/576 des
Rates vom 8. April 2022 über restriktive
Maßnahmen angesichts der Handlungen
Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren, genannten Personen oder
Unternehmen, die einen Bezug zu
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Russland im Sinne der Vorschrift
aufweisen, a) durch die russische
Staatsangehörigkeit des Bieters oder die
Niederlassung des Bieters in Russland, b)
durch die Beteiligung einer natürlichen
Person oder eines Unternehmens, auf die
eines der Kriterien nach Buchstabe a
zutrifft, am Bieter über das Halten von
Anteilen im Umfang von mehr als 50%, c)
durch das Handeln der Bieter im Namen
oder auf Anweisung von Personen oder
Unternehmen, auf die die Kriterien der
Buchstaben a und/oder b zutrifft. 2. Die am
Auftrag als Unterauftragnehmer,
Lieferanten oder Unternehmen, deren
Kapazitäten im Zusammenhang mit der
Erbringung des Eignungsnachweises in
Anspruch genommen werden, beteiligten
Unternehmen, auf die mehr als 10 % des
Auftragswerts entfällt, gehören ebenfalls
nicht zu dem in der Vorschrift genannten
Personenkreis mit einem Bezug zu
Russland im Sinne der Vorschrift. 3. Es wird
bestätigt und sichergestellt, dass auch
während der Vertragslaufzeit keine als
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder
Unternehmen, deren Kapazitäten im
Zusammenhang mit der Erbringung des
Eignungsnachweises in Anspruch
genommen werden, beteiligten
Unternehmen eingesetzt werden, auf die
mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt.
Bestätigen Sie den vorgenannten
Sachverhalt?

I 1.1.1.8 Eigenerklärung Umsatzsteuer-
Identifikationsnummer
Bitte geben Sie nachfolgend Ihre
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer an.
Im Falle einer Bietergemeinschaft geben
Sie bitte die Umsatzsteuer-
Identifikationsnummer aller Mitglieder an.

I 1.1.1.9 Eigenerklärung Börsennotierung /
Nationalität des wirtschaftlichen
Eigentümers
Bitte geben Sie nachfolgend an, ob ihr
Unternehmen börsennotiert ist.
Sofern Ihr Unternehmen nicht börsennotiert
ist, geben Sie bitte die Staatsangehörigkeit
(bzw. Staatsangehörigkeiten) des(der)
wirtschaftlichen Eigentümer(s) an, laut
Eintrag in dem(den) gemäß den
Rechtsvorschriften zur Bekämpfung der
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Geldwäsche eingerichteten Register(n)
oder wenn kein
entsprechendes Register vorhanden ist (z.
B bei Nicht-EU Auftragnehmern),
Informationen aus anderen Quellen.

Die Angabe wird im Falle eines Zuschlags
für die Bekanntmachung vergebener
Aufträge benötigt.

I 1.1.1.10 Eigenerklärung über die Einstufung
Ihres Unternehmens
Bitte geben Sie eine Eigenerklärung über
die Einstufung Ihres Unternehmens ab, ob
es als Kleinstunternehmen bzw. als ein
kleines oder mittleres Unternehmen ABI.
der EU L 124/36 vom 20.05.2003 gilt.

A 1.1.1.11 Eigenerklärung fehlende
Ausschlussgründe
(Ist Ausschlusskriterium)
Sie bestätigen, dass die unter § 48 VgV
genannten Aspekte nicht auf Sie zutreffen
und/oder anzuwenden sind.

Ja Nein

A 1.1.1.12 vollständige Entrichtung von Steuern
sowie Beiträgen an Krankenkassen und
Berufsgenossenschaften
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte bestätigen Sie die vollständige
Entrichtung von Steuern und Beiträgen an
Krankenkassen und
Berufsgenossenschaften und dass Sie
betreffende Unbedenklichkeitsnachweise
seitens Steuerbehörden, Krankenkasse und
Berufsgenossenschaft im Falle ihrer
Abforderung erteilt würden und Sie diese
unverzüglich einreichen werden.

Ja Nein

A 1.1.1.13 Einhaltung Tariftreue
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte bestätigen Sie die Einhaltung der
Tariftreue sämtlicher auf Sie zutreffende
Regelwerke.

Ja Nein

A 1.1.1.14 Entgelt auf Grundlage
Mindestlohngesetzes (MiLoG)
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte bestätigen Sie, dass den
Beschäftigten für die Ausführung
der Leistung mindestens ein Entgelt gem.
bundesweit gültigem Mindestlohn auf
Grundlage des Mindestlohngesetzes
(MiLoG) in der jeweils geltenden Fassung
gezahlt wird.

Ja Nein
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A 1.1.1.15 Qualifikationsanforderung für die
Ausführung von Los 1
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte bestätigen Sie durch Eigenerklärung,
dass Sie für das eingesetzte Personal das
Zertifikat "Level 2 Training" vorlegen
können.

A 1.1.1.16 Qualifikationsanforderung für die
Ausführung von Los 2
(Ist Ausschlusskriterium)
Sie bestätigen durch Eigenerklärung, dass
Sie uns Schulungszertifikate des Herstellers
des jeweiligen Schaltertyps vorlegen
können.

A 1.1.1.17 Eigenerklärung Messgeräte
(Ist Ausschlusskriterium)
Sie bestätigen, dass Sie über alle
Spezialmessgeräte, Prüfgeräte, Testgeräte,
Transportgeräte, Messinstrumente o.Ä., die
zur Durchführung der Arbeiten durch den
Auftragnehmer erforderlich sind verfügen
und bringen diese zum jeweiligen Einsatz
mit
Die von Ihnen eingesetzten Mess- und
Überwachungsgeräte entsprechen der
Norm VDE 0413. Die geforderten
Genauigkeitsklassen werden eingehalten.
Die Geräte sind entsprechend den gültigen
Vorschriften geprüft und kalibriert sowie
eine gültige Prüfplakette ist ausgewiesen

A 1.1.1.18 Eigenerklärung Fachliche Fähigkeit zum
Messen von Schaltern
(Ist Ausschlusskriterium)
Sie bestätigen, dass Sie die Schalter nach
Herstellervorgaben messen und die
Messwerte bewerten können. Ihr, bei uns
auf der Anlage, eingesetztes Personal
verfügt über einschlägige Erfahrungen,
fachliche Qualifikation und ist fachkundig
sowie von dem jeweiligen Hersteller in
Bezug auf die angefragten Leistungen
geschult. Für alle elektrischen Arbeiten
setzen Sie ausschließlich Elektrofachkräfte
nach der Definition gemäß DIN VDE
0105-100 ein

A 1.1.1.19 Eigenerklärung Inspektionsvorgaben
(Ist Ausschlusskriterium)
Sie bestätigen durch Eigenerkkärung, dass
Ihnen die Wartungs- und
Inspektionsanforderungen des Herstellers
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bekannt sind und dass Sie die
Wartungsarbeiten nach den
Herstellervorgaben durchführen

A 1.1.1.20 Eigenerklärung Betriebsmittel
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte geben Sie eine entsprechende
Eigenerklärung ab, dass Sie die
nachfolgenden Aspekte zur
Auftragserfüllung zur Kenntnis genommen
haben und deren Einhaltung gewährleistet
wird.
Der AN ist verpflichtet, auf seine Kosten alle
für die Leistungserbringung notwendigen
Fahrzeuge, Maschinen, Geräte, Werkzeuge
und sonstige Betriebs- und Hilfsstoffe zu
stellen.

A 1.1.1.21 Eigenerklärung Einsatz von Personal
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte geben Sie eine entsprechende
Eigenerklärung ab, dass Sie die
nachfolgenden Aspekte zur
Auftragserfüllung zur Kenntnis genommen
haben und deren Einhaltung gewährleistet
wird.
Der AN verpflichtet sich, zur
Aufgabenerledigung zuverlässige
Arbeitskräfte einzusetzen, die zu einer
mündlichen Verständigung in deutscher
Sprache dem Zweck der
Leistungserbringung mächtig sind.

A 1.1.1.22 Eigenerklärung Haftpflichtversicherung
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte geben Sie eine entsprechende
Eigenerklärung ab, dass Sie die
nachfolgenden Aspekte zur
Auftragserfüllung zur Kenntnis genommen
haben, deren Einhaltung gewährleistet wird
und dass Sie
Betreffende
Haftpflichtversicherungsnachweise im Falle
ihrer Abforderung unverzüglich
einreichen werden.
Der Auftragnehmer hat einen
Haftpflichtversicherungsschutz
sicherzustellen, der das gesamte
Haftungsrisiko aus diesem Vertrag abdeckt.
Die Mindestdeckung je Schadensfall darf 1
Mio. EUR jeweils für Personen- und
Sachschäden sowie 100.000,00 EUR für
Vermögensschäden nicht
unterschreiten. Das maximal gedeckte
Schadensvolumen pro Jahr darf 2 Mio.
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EUR nicht unterschreiten.

A 1.1.1.23 Eigenerklärung Gewährleistung,
Haftung, Schadensregulierung
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte geben Sie eine entsprechende
Eigenerklärung ab, dass Sie die
nachfolgenden Aspekte zur
Auftragserfüllung zur Kenntnis genommen
haben und deren Einhaltung gewährleistet
wird.
Die Gewährleistung und Haftung des AN
richtet sich nach den gesetzlichen
Vorschriften. Der AN hält die Hamburger
Stadtentwässerung AöR von
Schadenersatzansprüchen Dritter frei und
reguliert diese Ansprüche -ggf. durch
seinen Haftpflichtversicherer- nach
Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen.
Werden dem AN Schadensfälle durch die
Hamburger Stadtentwässerung AöR
bekanntgegeben, die in den
Verantwortungsbereich des AN fallen, hat
der AN die Regulierung dieser
Schadensfälle unverzüglich zu
übernehmen. Zum Geschädigten ist
schnellstmöglich, spätestens am
dritten Werktag nach der Übergabe des
Schadensfalles durch die Hamburger
Stadtentwässerung AöR, Kontakt
aufzunehmen. Auf Anforderung hat der AN
die Durchführung der vorstehend
beschriebenen Regulierung binnen drei
Werktagen nachzuweisen. Wird diese Frist
nicht eingehalten oder genügen die
Regulierungsbemühungen nicht den
vorstehenden Vorgaben, ist die
Hamburger Stadtentwässerung AöR
berechtigt, den Schadensfall allein auf
Grundlage der Angaben des Geschädigten
zu regulieren. Hierbei an den Geschädigten
ausgezahlte Beträge und erbrachte
Leistungen werden dem AN weiterbelastet.

Fragebogen zur Eignungsprüfung Seite 8 von 8


